
Schützen Sie Ihren
Landwirtschaftsbetrieb vor Bränden

Neue Subventionen
für Heusonden

ecab.ch

Fragen? 

Kontkatieren Sie uns unter +41 26 566 41 60 
Oder per E-Mail an praevention@ecab.ch

Diese Spezialaktion gilt ab dem 1. März 2024.

1 Kaufen Sie eine Heusonde

2 Schicken Sie Ihren Antrag auf Fördergelder über diesen Link an die KGV:
 www.ecab.ch/de/subventionen-und-praevention

3 Die KGV kontrolliert die übermittelten Dokumente und wird Sie
 wenn nötig kontaktieren, um weitere Informationen zu erhalten

4 Sie erhalten ein Schreiben, in dem Sie über die Bewilligung
 der Fördergelder informiert werden

Vorgehen
für Ihren Antrag
für Fördergelder



Von Heu oder Stroh, das nach der Ernte gelagert wird, kann ein Brandrisiko aus- 
gehen, wenn die Ballen noch Feuchtigkeit enthalten, die zur Gärung und zur 
Wärmebildung führt. Dieses in gewissem Masse normale Phänomen muss über- 
wacht werden, um zu verhindern, dass die Wärme eine Selbstentzündung und 
damit einen Brand auslöst.

Heusonden stellen ein einfaches Mittel dar, um die Temperatur in den Heu- oder 
Strohballen zu überwachen und das Brandrisiko signifikant zu senken.

Die KGV unterstützt seit mehreren Jahren den Kauf von manuellen Heusonden.       
Im Frühjahr 2024 sind neue, vernetzte Heusonden auf den Schweizer Markt 
gekommen. Sie sind mit Hochpräzisions-Sensoren ausgestattet und über- 
wachen kontinuierlich die Wärmeentwicklung. Wenn die Temperatur ein 
kritisches Niveau erreicht, lösen sie einen Alarm aus. Wenn ein Einsatz der 
Feuerwehr nötig ist, können die Rettungskräfte einfachere Massnahmen ergreifen 
und grössere Schäden verhindern.

 

Personen, welche die Förderbeiträge erhalten möchten, müssen folgende 
Bedingungen erfüllen:

• Besitzer/innen oder Betreiber/innen eines Freiburger Landwirtschaftsbetriebs 

• Betrifft einen Landwirtschaftsbetrieb oder eine Biogasanlage im Kanton
 Freiburg

• Antrag auf Fördergelder mit den entsprechenden Belegen
 (Formular, Rechnung und Zahlungsbeleg)

• In den letzten 5 Jahren keine Subvention beantragt haben

• Die Sonde ist für den vorgesehenen Gebrauch geeignet
 (Länge, Material, etc.) 

Die KGV unterstützt den Kauf einer manuellen oder vernetzten Heusonde 
mit 50% des Kaufpreises.

Die Förderbeiträge sind auf 1'500 CHF pro Antrag beschränkt.

Die Subvention

Bedingungen für Fördergelder

Gärung überwachen
und Brände vermeiden

70°C

50°C

60-70°C

50-60°C

Selbstentzündung

Keine Gefahr

Brandgefahr
Rufen Sie die Feuerwehr

Kritische Situation
Messen  Sie regelmässig 
die Temperatur
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